
Grenadill
Dalbergia melanoxylon

Vorkommen

Man findet den Grenadillbaum überwiegend in
Zentral- und Ostafrika, hier besonders in
Tansania und Mozambique. Dalbergia
melanoxylon kommt in trockenen
Savannengebieten der Sahel- und Sudanzone
vom Senegal bis nach Eritrea und über die
ostafrikanischen Savannen bis zum nördlichen
Südafrika vor. 

Eigenschaften

Die Grundfarbe variiert von schwarz zu
braun-schwarz, an der Luft nachdunkelnd
zu einheitlichem Schwarz. Im Gegensatz zu
Ebenholz mit seinen ausgesprochen feinen Poren hat Grenadill
mittelgroße Poren.  Splint hell und gegenüber dem Kern scharf
abgegrenzt.
Das Holz ist extrem hart und schwer, wird aber vor Ort
allgemein wenig genutzt. Hersteller von Musikinstrumenten
bevorzugen es, erstens wegen seiner feinen tonlichen und
akustischen Eigenschaften und zweitens aufgrund seiner großen
Stabilität und Widerstandsfähigkeit.

Spezifisches Gewicht: ca. 1270 kg/m³

Verwendung im Gitarrenbau:

– Boden & Zargen
– Ränder (Binding) und Zierspäne
– Halsverstärkung
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